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ÖDP plant Aktivitäten für 2020 

Bienenrettung in Europa als Schwerpunkt 

ÖDP bereitet Kommunalwahlen vor 

 

(Düsseldorf) – Der Kreisverband der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) der 
Region Düsseldorf und Niederrhein wird sich zu Jahresbeginn für den Artenschutz 
und die Artenvielfalt stark machen. Das beschloss die Kreismitgliederversammlung 
der ÖDP in Düsseldorf. 

Nach dem erfolgreichen Volksbegehren der ÖDP in Bayern verlangt die ÖDP ein 
Volksbegehren nun auch in NRW. Nur so sieht sie den nötigen Druck, das Artenster-
ben im Lande zu stoppen. 

Die ÖDP wird zunächst die Europäische Bürgerinitiative (EBI) „Bienen und Bauern 
retten“, die jetzt angelaufen ist, tatkräftig unterstützen. Sowohl im Netz als auch auf 
der Straße wird die ÖDP Unterschriften für die Bürgerinitiative sammeln. Diese hat 
zum Ziel, die EU-Kommission zu zwingen, sich verstärkt mit dem Artenschutz in Eu-
ropa zu befassen. 

Die Europäische Bürgerinitiative (EBI) ist das offizielle demokratisches Instrument, 
um die EU-Kommission zu bewegen, etwas gegen den dramatischen Rückgang von 
Fluginsekten zu tun. Es ist das größte Massensterben seit dem Ende der Dinosau-
rier. 

„Zur Rettung von Wildbienen, Schmetterlingen und tausender andere Fluginsekten 
rufen wir alle Europäer auf diese Initiative zu unterschreiben. Wir brauchen Insekten 
für unsere Ökosysteme sowie für die Sicherung unserer Ernährung. Die Kommission 
muss Rechtsvorschriften erlassen, um Lebensräume für Insekten als Indikatoren ei-
ner intakten Umwelt zu erhalten und verbessern.“ so die Initiative. 

Die Ziele der Bürgerinitiative sind: 

Um die natürliche Lebensgrundlage nachweislich zu verbessern fordert die Initiative 
verbindliche Ziele, um die Förderung der Biodiversität übergeordnetes Ziel werden zu 
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lassen; der Pestizideinsatz ist drastisch zu reduzieren, gefährliche Pestizide aus-
nahmslos zu verbieten. Hierzu sind die Zulassungskriterien zu reformieren. 

Die Initiative will die Strukturvielfalt in den Agrarlandschaften fördern, die Nährstoffe-
inträge wirksam reduzieren und Schutzgebiete wirksam etablieren. Auch sind For-
schung und Monitoring zu intensivieren sowie die Bildung in Sachen Artenschutz zu 
verbessern. 

Im Jahr 2020 hat die Kommunalwahl für die ÖDP besondere Priorität. Nach dem Ein-
tritt des Kreistagsmitglieds im Kreis Viersen und Ratsherr in Kempen, Jeyaratnam 
Caniceus, wird ein Schwerpunkt der ÖDP in der Region in der Verteidigung dieser 
Mandate liegen. Auch arbeitet die ÖDP an der Vorbereitung eines Wahlantritts in 
Düsseldorf. In welchen weiteren Kommunen die ÖDP antritt, ist noch nicht entschie-
den. 

Ein besonderes Thema der Kreismitgliederversammlung war die Verkehrspolitik und 
die Verkehrswende. Hier stellt die ÖDP immer noch eine äußerst zögerliche Heran-
gehensweise der Kommunen in der Region fest. Hier müssen den Menschen neue 
Angebote im öffentlichen Verkehr gemacht werden. Nur mit Druck und Verdrängung 
ohne wirkliche Alternativen ist die Verkehrswende nicht zu schaffen. Vielmehr er-
zeugt dies nur Widerstand gegen eine Verkehrswende, anstatt Unterstützung zu mo-
bilisieren. Für die ÖDP hat der öffentliche Verkehr hier Vorrang. Hierbei müssen aber 
auch neue Lösungen in die Betrachtung aufgenommen werden, die die eines Mono-
Cabs oder von City-Seilbahnen. City-Seilbahnen minimieren den Fläschenverbrauch, 
sind kostengünstig und haben sogar gegenüber dem schienengebundenen ÖPNV 
Vorteile in der Klimabilanz. 

Auch muss nach Meinung der ÖDP neben dem Personenverkehr auch der innerstäd-
tische Güterverkehr in ein Konzept eingebunden werden. Dies kann etwa durch La-
dehöfe am Stadtrand und Bündelung der Güter in eine Lieferung pro Tag geschehen. 
Es müssen nicht dutzende von Paketdiensten, Lieferfahrzeuge und Lastwagen 
gleichzeitig die Stadt verstopfen. Hier sind intelligentere Lösungen gefragt. 

Die Kreismitgliederversammlung beschloss einen Antrag an den Landesparteitag der 
ÖDP NRW zu einer CO2-Abgabe, die nach Meinung der ÖDP vollständig an die 
Bürger zurückgezahlt werden müsse. Die CO2-Bepreisung darf keinesfalls als zu-
sätzliche Steuereinnahme für den Staat angesehen werden. 

Auch wandte sich die Kreismitgliederversammlung in einem Antrag an den Landes-
parteitag der ÖDP NRW gegen eine Abschaffung des Bargelds. 

 

 

 

 

 



3 

Links zur Europäischen Bürgerinitiative: 

https://www.oedp.de/aktuelles/pressemitteilungen/newsdetails/news/oedp-ruft-zur-
unterstuetzung-der-europaeische-buergeri-1/ 

https://www.oedp-nrw.de/oedp-nrw/presse/newsdetails/news/bienenrettung-goes-
europe/ 

https://www.savebeesandfarmers.eu/deu/hintergrund/ 

Link zum Unterschriftsformular:  

https://www.oedp.de/aktuelles/save-bees-and-farmers/ 

 

Die Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) wurde 1982 als Bundespartei gegründet. Die ÖDP hat derzeit bundes-

weit über 7500 Mitglieder und nahezu 500 Mandatsträger auf der Gemeinde-, Stadt- und Kreisebene, ist in Bezirksta-

gen vertreten, stellt 18 Bürgermeister und stellv. Landräte und ist seit 2014 auch im Europäischen Parlament vertre-

ten. 

Damit zähle die ÖDP zu den zehn größten Parteien Deutschlands. 

Die Region Düsseldorf und Niederrhein der ÖDP umfasst die Städte Düsseldorf, Krefeld, Mönchengladbach, den Rhein-

Kreis Neuss sowie die Kreise Viersen, Wesel und Kleve. 

Wer wir sind ... 

In der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) arbeiten Menschen, die gemeinwohlorientiert denken und han-

deln. Der oberste Grundsatz unseres politischen Handelns ist, dass wir nicht nur an uns selbst denken, sondern 

auch solidarisch an alle Menschen auf unserer Erde und an die zukünftigen Generationen. Wir entwickeln zu-

kunftsfähige Lösungen für Mensch, Tier und Umwelt mit dem Ziel einer lebenswerten, gerechten und friedvol-

len Gesellschaft. Der Grundsatz „Mensch vor Profit“ steht im Mittelpunkt unserer Politik. Wir lösen die Um-

welt- und die Armutsfrage gemeinsam, indem wir ökonomische, ökologische und soziale Zusammenhänge ehr-

lich und weitsichtig betrachten.  

 

Link zum ÖDP-Programm: https://www.oedp.de/programm/bundesprogramm/ 

 
Pressekontakt: 
Ökologisch Demokratische Partei (ÖDP),  

Kreisverband Region Düsseldorf und Niederrhein 

 

Weberstraße 32 a 

40215 Düsseldorf 

 

Landesgeschäftsstelle: 

ÖDP-Landesverband NRW 
-Landesgeschäftsstelle- 

Weseler Str. 19 - 21 

48151 Münster 

 

Telefon   0251 / 760 267 45  
E-mail:  presse.oedp@duesseldorfer.de 
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Internet:   www.oedp-nrw.de 
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